
Von Robin Kunte

Eine schmuckeAnlage haben sie da
direkt neben dem Saarner Kirmes-
platz. Ein Vereinshaus mit Garten,
zwei Sandspielfelder; aus den Bo-
xen schallt Strandmusik über das
Gelände.DasAmbiente auf der klei-
nen Beachvolleyball-Abteilung der
Turnerschaft Saarn ist stimmig.Und
auch der Platz reicht noch aus.
In den vergangenen Jahren sind

diebarfüßigenSportlerundSportle-
rinnen mit lässiger Kleidung in
Saarn allerdings immer zahlreicher
geworden. So spielten sie in diesem
Sommer bereits zum zweiten Mal
die Medl-Beach-Serie aus. Am Wo-
chenende ist dieser Wettbewerb für
dieHerrenmit dem letzten von fünf
Turnieren zu Ende gegangen.
Hauptverantwortlich für denAuf-

schwung bei der Turnerschaft und
Organisator der Beach-Serie ist Ra-
fael Krajewski. Vor rund zehn Jah-
ren gehörte der gebürtige Pole zu
den besten Ranglistenspielern in
NRW, danach war er als Sportwart
für den Bundesverband tätig und
arbeitete in dieser Funktion an der
Organisation einer deutsch-land-
weitenTurnierseriemit. Seit einigen
Jahren lebt er in Mülheim und hat
sich alsAktiver der Turnerschaft an-
geschlossen.
Für das amSamstag ausgetragene

Turnier hatten 16 Duos gemeldet,
drei sagten kurzfristig ab. Bitter für
die Saarner, dass ein Teil derVerhin-
derten ausgerechnet aus dem eige-
nenVerein stammt.Die in denWett-

bewerb integrierten Stadtmeister-
schaften waren daher eine schnelle
Angelegenheit: Krajewski und sein
Partner Jens Nosbers holten sich
den Titel kampflos, sie waren die
einzig verbliebenenMülheimer.
Ungleich spannender war die

Konkurrenz um den Tagessieg des
Turniers, das mit der Kategorie B
klassifiziert war und damit zur
zweithöchsten Spielklasse im Bun-
deslandzählte.Etwasüberraschend
gewannen Christoph Leszinski und
Uwe Schmidinghoff vom Beach-

club 2000 aus Köln das Endspiel
gegenHolger Schmidt (VCMenden
Much) und Guido Bernards (SSF
Fortuna Bonn). Dabei war das Duo
Leszinski/Schmidinghoff nur an
Platz neun gesetzt. Für die Mül-
heimer Krajewski/Nosbers war be-
reits im Viertelfinale Schluss.
Trotzdem war der Saarner zufrie-

den–mitdemAusgangdesabschlie-
ßenden Turniers und der Entwick-
lung imVerein. „Wir haben in letzter
Zeit viel mehr Struktur reinbekom-
men“, sagt Krajewski. Jeweils vier

Duos trainieren zusammen, aufge-
teilt in zweiGruppenmitAnfängern
und leistungsorientiertenSpieler. In
dieserKonstellation lässt sichgut an
einer Steigerung der Fähigkeiten
arbeiten. „Das sind zwei sehr homo-
gene Gruppen“, sagt Krajewski.
Nicht nur dieHerren spielenbei der
Turnerschaft Beachvolleyball, hin-
zu kommt die ebenfalls wachsende
Frauen- undMädchenabteilung.
„Beachvolleyball ist schon länger

keinTrendsportmehr“, sagtKrajew-
ski. Soll heißen: Der Sport ist in

Deutschland mittlerweile relativ
etabliert, nicht zuletzt durch den
Olympiasieg von Jonas Recker-
mann und Julius Bring im Sommer
2012 inLondon.Spätestensdadürf-
te einer breiten Öffentlichkeit klar
geworden sein, dass Beachvolley-
ball mehr ist als eine entspannte
Strandbetätigung. Schnelligkeit,
eine gute Antizipation, Ausdauer
für die Bewegungen im tiefen Sand,
ohne diese gewinnt man kein Spiel.
„Der Sport“, sagt Krajewski, „ist
sehr anspruchsvoll.“

Reger Spielbetrieb im Saarner Sand
Beachvolleyball. Die schmucke Anlage genießt in der Szene einen guten Ruf. Rafael Krajewski zeichnet

für den Aufschwung bei der Turnerschaft verantwortlich. Finale der beliebten Medl-Serie

Mit dem letzten von fünf Tur-
nieren ging die Medl-Beach-Serie
am Samstag zu Ende. Gesamt-
sieger wurden André Engel und
Andreas Tins vom Rumelner TV.

Im Juni wurde eine dreiteilige
Turnierserie der weiblichen Ju-
gend in Mülheim beendet. Den
Abschluss der Sommersaison
bildet der Damen-Wettbewerb im
August.

DAMEN-WETTBEWERB
BEENDET SOMMERSAISON

Ein eingespieltes Team: Die Beachvolleyballer Rafael Krajewski (re.) und Jens Nosbers von der Turnerschaft Saarn.FOTO: MÜLLER

„Wir haben
in letzter Zeit
viel mehr Struktur
reinbekommen“
Rafael Krajewski, Beachvolleyballer

Rot-Weiß Mülheim. Be-
dingt durch einen unzeitgemäßen
Aschenplatz und Abwerben ande-
rer Vereine hat der Fußballklub vie-
le Kinder und Jugendliche verloren.
Mit strukturellen Änderungen,
einem neuen Konzept, gut ausge-
bildeten Trainern und modernen
Trainingsmethoden soll dem ent-
gegengewirkt werden. Sascha Kei-
enburg ist als Jugendkoordinator
Ansprechpartner für Kinder, Eltern
und Trainer. Speziell für die D- und
C-Jugend werden Kinder der Jahr-
gänge 2000, 2001, 2002 und
2003 gesucht. Einfach an die
Bruchstraße kommen oder Anmel-
dung per E-Mail bei s.keien-
burg@rot-weiss-muelheim.de bzw.
junioren@rot-weiss-muelheim.de

Turngemeinde 56. Der Ver-
ein von der Kaiserstraße bietet ab
Mitte September folgende Kurse
an: Rücken-Aktiv, jeweils amMon-
tag von 10 bis 11.15 Uhr oder von
17.45 bis 19 Uhr. Die Maßnahme
ist erstattungsfähig. Aqua-Fitness
findet am Donnerstag am Schar-
penberg von 12 bis 12.45 Uhr
statt. Neu im Angebot ist Tae-Bo
amMittwoch um 19 Uhr. Informa-
tionen ab Mitte August unter der
Rufnummer 0208/39 08 33.

1. Bowling-Club. Am 30. Au-
gust findet auf der Bowlingbahn
„Joe’s Superbowling“ im Rhein-
Ruhr-Zentrum das zweite Benefiz-
turnier Bowl4NRW zu Gunsten der
Aktion Lichtblicke statt. 2013 wur-
den über 3.300 € für bedürftige
Kinder in NRW gesammelt.

AUS DEN VEREINEN

KOMPAKT
Aktuelles in Kürze

F einschmecker kommen ab morgen
in unserer Stadt ganz auf ihre Kos-

ten: Beim „Kulinarischen Treff an der
Ruhr 2014“ verwöhnen Gastronomen
aus Mülheim und der Region ihre Gäs-
te mit erlesenen Kreationen zwischen
Schlossbrücke und Schleuseninsel.
Veranstaltet wird der beliebte Treff, der
bis Sonntag dauert, von der Mülheimer

Stadtmarketing und Tourismus GmbH
(MST).

Für genussvolle Momente unter frei-
em Himmel sorgen das Caruso, das
Walkmühlen Restaurant, der Ratskel-
ler, Pereira, Pinchos, das Restaurant
„ZumDömchen“, Café Kötter, Franky’s
im Wasserbahnhof, Türkis, Gummers-
bach, Norbert Bellenbaum Gastrono-

mie & Catering, der diesjährige Neu-
zugang Schlosshotel Hugenpoet sowie
Tabak Budde mit seiner Zigarren- und
Champagner-Lounge.

Auf dem Speiseplan steht ein viel-
fältiges Angebot an erlesenen Spezia-
litäten. Unter den Hauptgängen finden
sich Stockfisch und irische Felsenaus-
tern ebenso wieder wie Maispoularden-

brust und Pfälzer Saumagen, als Des-
serts locken beispielsweise gebackener
Thymianpfirsich auf Pistaziensablé mit
Pfirsichsorbet und Champagnersaba-
yone oder Champagner-Eisparfait auf
Erdbeer-Rhabarber-Kompott. Auch
Vegetarier werden fündig: Fleisch- und
fischlose Speisen sind separat gekenn-
zeichnet.

Schlemmen und Spaß stehen beim Kulinarischen Treff auf dem Programm, der bereits zum 17.
Mal stattfindet. Foto: MST GmbH / Andreas Köhring

Schlemmen zwischen Schlossbrücke und Schleuseninsel
Der Kulinarische Treff steht im Zeichen des Genusses

Für musikalische Unterhal-
tung ist ebenfalls gesorgt: Auf der
Bühne steht „Radio Lukas“, der
seit 14 Jahren als Straßenmusi-
ker mit Rock, Pop, Folk und Jazz
unterwegs ist, sowie das Count-
ry- und Rock’n‘Roll-Duo „Tra-
velin‘ Two“, das „Walking Hats
Trio“ und das „Modern Walking
Quartett“ mit seinem Akustik-
Pop. Jüngere Gäste dürften sich
vor allem über den Löwenzahn-
Bauwagen freuen, der zum Spie-
len und Entdecken einlädt.

Tipp für alle, die mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln anreisen:
Bei der „Gourmetkarte“ (14,50
EUR) sind nicht nur Hin- und
Rückfahrt mit der MVG enthal-
ten, sondern auch Gutscheine,
die beim Kulinarischen Treff
eingelöst werden können. Er-
hältlich ist die Karte in den
MVG-Kundencentern und in
der Touristinfo.

Info: Donnerstag 16-22 Uhr,
Freitag & Samstag 12-23 Uhr,
Sonntag 12-21 Uhr

GASTRONOMIE SERVICE JÖRG THON

Löhberg 55 · Telefon 0208/47 73 06 · www.muelheimer-ratskeller.de

Wie jedes Jahr bei uns:

Orangen-Dill
gebeizter Lachs

mit frischem Reibekuchen

Mellinghofer Str. 80 / 45473 Mülheim an der Ruhr
Telefon 0208 - 8825980 / www.pereira-mh.de

Beim Kulinarischen TreffBeim Kulinarischen Treff diesmalwieder dabeidiesmalwieder dabei

Schauen Sie doch mal vorbei und lassen Sie sich
von uns kulinarisch verwöhnen.

Unser Restaurant bleibt in dieser Zeit geschlossen.Unser Restaurant bleibt in dieser Zeit geschlossen.
Ihre Familie Pereira

KULINARISCHER TREFFMÜLHEIM
ANZEIGE

Liebe Gäste,

wir würden uns freuen Sie auch in diesem Jahr
beim Kulinarischen-Treff vom 17.-20. Juli 2014 an unserem Zelt
mit ausgefallenen Köstlichkeiten und natürlich auch wieder mit
frischen irischen Felsenaustern verwöhnen zu dürfen.

Unser Restaurant bleibt in dieser Zeit selbstverständlich für Sie geöffnet.

Familie Piepoli und Ihr Walkmühlen-Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Walkmühlenstraße 52 * 45470 Mülheim an der Ruhr
Telefon: 0208 37 05 21 * Fax: 0208 37 12 62 * muehle@walkmuehlen-restaurant.de

Mittwoch Ruhetag
www.walkmuehlen-restaurant.de

Nutzen Sie auch unserenCatering +Partyservice
Sie feiern - den Rest übernehmen wir!

Wir beliefern Sie gerne auch mit Personal, Geschirr und Festzelt.

Kulinarischer -Treff
17.-20.07.2014

NORBERT BELLENBAUM
Gastronomie und Catering

Ihr Partner in Sachen
Planung und Durchführung von
kleinen und großen Events sowie
Galaveranstaltungen in der RWE-
Sporthalle, in Ihrer Firma oder auch
zu Hause.

Tel.: 0208/75 75 74 · Fax: 75 75 84
Zehntweg 205
45475 Mülheim a. d. Ruhr
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